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Das Sommerfest am Ende ei-
nes Schuljahres ist immer 
auch ein Kraftakt: es müssen 
Ideen entwickelt, ihre Mach-

barkeit geprüft und schließ-
lich umgesetzt werden. Und 
dann kommt ein großes Pu-
blikum, vor allen Dingen be-

stehend aus Eltern mit erwar-
tungsvollen Auge, und dann 
muss es auch klappen. 

Den meist etwas aufgereg-
ten aktiven Schülerinnen und 
Schülern gelang dies gut, und 
sie boten für viele Geschmä-

cker etwas: Kuchen und Kaf-
fee, Würstchen mit Kaltge-
tränken oder auch Spezialitä-
ten aus der ayurvedischen Tra-
dition. Entsprechendes  Back-
werk naschend konnte man 
sich an einem Stand über die 
ukrainische Kultur informie-

ren, schließlich wirkten auch 
einige ukrainische Schülerin-
nen und Schüler an der Ge-
staltung des Nachmittages 
mit.   

Daneben Wissenswertes 
und Highlights aus den Berei-
chen Sport, wie einen Inline-
Parcours-Lauf, Infos rund um 
das Radfahren oder eine mit-
reißende Cheerleadershow. 
Kulturell interessierte konn-
ten sich mit durchaus an-
spruchsvollen Malereien ein-
decken oder auch mit fanta-
sievollen Gipsfiguren. Aber 
auch für das gesellschaftliche 
Bewusstsein wurde etwas ge-
tan, da gab es schicke Alltags-
gegenstände und Dekoration 
aus Recyclingmaterialien, Up-
cycling als Kunstform. Auch 

Rassismus und Solidarität 
wurde von Schülerinnen in ei-
nem kleinen Theaterstück 
thematisiert.  

Eine Frau mit Kopftuch wird 
von einer Frau ohne Kopftuch 
aufgefordert, im Bus Platz für 
sie zu machen.  Letztlich setzt 
sie sich raus, aber darauf ver-
lassen auch alle anderen Fahr-
gäste den Bus... Viel Mühe 
hatte sich auch das Team vom 
Schwarzlicht-Theater ge-
macht, die in eine andersarti-
ge Welt entführten. 

Das Programm war ziemlich 
stramm getaktet, wer nichts 
verpassen wollte, musste sich 
sputen.  

Dafür war danach noch um-
so länger Zeit für Gespräche 
unter den Erwachsenen und 
unbefangenes Spielen bei den 
Kindern.  

Und viele nutzten auch die 
Möglichkeit, einige letzte Bli-
cke in das alte IGS-Gebäude zu 
werfen: zum neuen Schuljahr 
wird der Unterricht bekannt-
lich auch in neuen Räumen 
gehalten. 

Mit einem schmissigen 
Schulfest nahm die IGS 
am Donnerstagabend 
Anlauf Richtung Som-
merferien. Die Schülerin-
nen und Schüler griffen  
für ihr Publikum noch 
einmal tief in die Trick-
kiste ihres Könnens. 

SCHLITZ 

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
BERND GÖTTE

Sommerfest zum letzten Mal im alten IGS-Gebäude

Sport, Kunst und ganz viel gute Laune

Die Akrobatik der Cheerleader ließ den Atem stocken.  

Künstlerische Begabung war gefragt. Rollenspiel „im Schulbus“ – mit und ohne Kopftuch.

Skulpturen, die viel Raum für Interpretation ließen.

Da gab es was zu gucken. Die IGS platzte beim Schulfest fast aus allen Nähten.  Fotos: Bernd Götte

Das Gesundheitsamt des 
Vogelsbergkreises meldet am 
Freitag insgesamt 209 Neuin-
fektionen mit SARS-CoV-2 im 
Kreisgebiet.  

Weiterhin wurden bei der 
Behörde 150 Genesene regis-
triert, somit werden aktuell 
2066 aktive Fälle betreut.  

Das Robert-Koch-Institut 
(RKI) weist für das Kreisgebiet 
eine Sieben-Tage-Inzidenz 
von 1.270,1 aus. Hessenweit 
liegt der Wert bei 1.014,6. 

Das RKI meldet für die Sie-

ben-Tage-Inzidenz der Hospi-
talisierungen in Hessen einen 
Wert von 7,01. 

 
Die Übersicht für den  
Vogelsbergkreis: 
Fälle gesamt: 39.048 
Genesene: 36.856 
Verstorbene: 126 
Aktive Fälle: 2.066 
Sieben-Tage-Inzidenz:  
1.270,1 
Sieben-Tage-Inzidenz  
für Hessen: 1.014,6 
Sieben-Tage-Inzidenz  
Hospitalisierungen  
laut RKI: 7,01

VOGELSBERGKREIS

150 Genesene 

209 Neuinfektionen

Die Begeisterung 
beim Publikum 
war zu spüren

Gesellschaftliches 
Bewusstsein 
gestärkt

 In der Nacht zu Freitag, um 
2.10 Uhr, befuhr ein zunächst 
unbekannter Fahrzeugführer 
mit seinem Pkw die Pfarrstra-
ße von der Landesstraße 3254 
in Richtung der Straße „Im 
Stillerbach“. Eine 54-jährige 
Pkw-Fahrerin aus Ludwigsau 
parkte ihr Fahrzeug in der 
Pfarrstraße in Fahrtrichtung 
der Landesstraße am Fahr-
bahnrand. Als der unbekann-
te Fahrzeugführer die Pfarr-
straße befuhr, kam er von der 
Fahrbahn ab und stieß mit 

dem parkenden Fahrzeug zu-
sammen, sodass sein Fahrzeug 
kippte und auf der rechten 
Fahrzeugseite liegen blieb. 
Der Fahrer des Fahrzeugs ent-
fernte sich unerlaubt vom Un-
fallort. Die Geschädigte iden-
tifizierte den Unfallverursa-
cher eindeutig anhand einer 
selbständig durchgeführten 
Recherche im Internet mittels 
Lichtbild. Demnach handelt 
es sich bei dem Unfallverursa-
cher um einen 24-jährigen 
Pkw-Fahrer aus Knüllwald. Es 
entstand ein Sachschaden in 
Höhe von 18   000 Euro.  p

LUDWIGSAU

Eigene Recherche erfolgreich

Fahrzeug auf Seite gelegt


